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Regeln setzen - Regeln prüfen: Richtlinien und 
Hinweisgebersystem im Zusammenspiel 

Vortrag 15. Kölner Forum Arbeitsrecht 



Jochen Keller
> Volljurist
> knapp 25 Jahre im Audi Konzern
> Leiter Compliance Beteiligungen, 

Unternehmensregelungen

Vorstellung der Referenten

Katrin Löffler
> Volljuristin
> knapp 25 Jahre im Audi Konzern
> Leiterin Hinweisgebersystem, 

Aufklärungsoffice, Sonderprüfungen



UK Bribery Act

Rahmenbedingungen für Richtlinienmanagement und Hinweisgebersystem 

FCPA

EU-Taxonomie StGB

Datenschutz LG München I, Urteil vom 
10.12.2013 – 5 HK O 1387/10

CSRD

ISO 37301 

IDW PS 980

HinSchG

§ 43 GmbHG

§ 130 OWiG

§ 87 Abs. 1 BetrVG

Art. 5, 6 DSGVO

DOJ’s Evaluation of Corporate Compliance Programs

§ 93 AktG
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Chief Compliance Officer*

* auch verantwortlich für Risikomanagement ** zusätzlich direkter Berichtsweg zum CFO

Compliance Struktur AUDI AG

Organigramm Integrität, Compliance, Risikomanagement  



Regelungsstrukturen der Audi Regelungswelt

Regelungssystematik im Konzern und Regelungshierarchie AUDI AG 



Selbstverständnis der Audi Regelungswelt

Im Fokus stehen die Anwender

Purpose und Anspruch



Der Weg einer Richtlinie von der Erstellung bis zur Veröffentlichung

ErstellungRLVA

PrüfungExperten

inhaltliche
Freigabe

CCO
formale 

Freigabe

RLVA

Freigabeprozess und Kommunikation 

RLVA = Richtlinienverantwortliche, Experte = Vertreter Legal, Qualität, Personal, Compliance, Prozessdesign, CCO = Chief Compliance Officer



Hinweisgebersystem und (rechtliche) Rahmenbedingungen

Absprungbasis bilden gesetzliche Vorgaben sowie die Konzernrichtlinie

EU Richtlinie 2019/1937

Hinweisgeberschutzgesetz

Unternehmensrichtlinie 

Konzernrichtlinie



Der Weg eines Hinweises vom Falleingang bis zur Sanktionierung*

* Stark vereinfachte Darstellung

0 AT 7 AT 40 AT 90 AT 205 AT

Eingangsbestätigung Kategorisierung Untersuchung bei SRV Gesamtdauer SRV

SRV = schwerer Regelverstoß – ORV = anderer Regelverstoß – AT= Arbeitstage



Richtlinienmanagement und Hinweisgebersysteme sind keine isolierten Tools, sondern komplementäre Elemente 
einer rechtskonformen Unternehmensorganisation: Die Organisationspflicht verlangt ihre Einrichtung und 
Wirksamkeit - das Legitimitätsprinzip begründet das Ziel der Rechtstreue und begrenzt, wer sie wie einsetzen darf. 

Ausgestaltung von Entscheidungs- und Steuerungsfunktionen

2x2-Matrix



Wechselwirkung von Richtlinien und Hinweisgebersystem

Regulatorische Anforderungen

Richtlinienmanagement
Operationalisierung regulatorischer Vorgaben

Kommunikation & Schulung

Umsetzung

Kontrollen & Review

Anpassung Richtlinien & Prozesse

Remediation & Lessons Learned

Interne Untersuchungen

Hinweisgebersystem
Wirksamkeits- und Feedbackmechanismus

Richtlinien definieren Verhaltenserwartungen - Hinweisgebersysteme ermöglichen deren 
praktische Validierung und Weiterentwicklung.

Richtlinienmanagement 
> definiert Soll-Verhalten
> operationalisiert Gesetze
> regelt Zuständigkeiten
> schafft Transparenz
> unterstützt Schulungen
> dokumentiert Anforderungen

> Hinweisgebersystem
> erkennt Soll-Ist-Abweichungen
> identifiziert Praxisprobleme
> deckt Kontrolllücken auf
> liefert Governance-Feedback
> zeigt Schulungsdefizite 
> dokumentiert Verstöße



Richtlinien als Prüfmaßstab im Hinweisgebersystem

Richtlinien sind nicht nur Orientierung, sondern zentrale 
Entscheidungsgrundlage im Hinweisgebersystem

Funktion und Anforderungen

Zentrale Rolle der Richtlinien
Richtlinien definieren Maßstäbe zur Bewertung von Hinweisen 

und bilden die Grundlage für interne Untersuchungen und 
Sanktionen.

Anforderungen an Richtlinien
Richtlinien müssen eindeutig, verbindlich, praktisch anwendbar 

und prüfbar ausgestaltet werden, um wirksam zu sein.

Risiken unzureichender Richtlinien
Fehlende Klarheit führt zu uneinheitlichen Bewertungen und 

erhöht die (arbeits)rechtlichen Risiken.



Praxisbeispiel: Feedback und Wirksamkeitsprüfung Hinweisgebersystem 



Herausforderungen im Zusammenspiel Richtlinien und Hinweisgebersystem 

Entbürokratisierung Nachweis- und Prüfmaßstab

Verständlichkeit Verwertbarkeit

Feedback Vertraulichkeit

Beispiele



Von der Regelsetzung zur arbeitsrechtlichen Wirksamkeit

Regelsetzung mit Mitbestimmung
Klare, rechtlich zulässige und gemeinsam legitimierte Regeln formulieren nachvollziehbare
Verhaltensanforderungen und sind die Basis für wirksame interne Vorschriften.

Transparente Kommunikation
Transparenz und Schulung sorgen für umfassende Kenntnis der Regeln bei Mitarbeitenden und machen
Konsequenzen von Verstößen vorhersehbar.

Gleichbehandlung und Anwendung
Gleichbehandlung und konsistente Entscheidungen sichern die praktische Umsetzung der Regeln, 
vermeiden Diskriminierung und stärken das Vertrauen in das System.

Kontrolle und Nachweis
Kontinuierliche Kontrolle, abgestufte Sanktionen und dokumentierte Nachweise gewährleisten
Rechtssicherheit.

Regelsetzung Kommunikation Anwendung
Kontrolle & 

Sanktion
Nachweis

Arbeitsrechtliche Wirksamkeit entsteht nicht durch das System allein, 
sondern durch konsistente Umsetzung entlang der gesamten Kette.



Implikationen für die Praxis

Richtlinien und Hinweisgebersysteme wirken als 
integriertes Steuerungssystem für wirksames 
Compliance-Management.

Durchgängig ineinandergreifende Elemente sichern 
ein nachhaltig wirksames Compliance-Management 
( End-to-End-Governance).

Richtlinien sollten verständlich, prüfbar und rechtlich 
verwertbar sein - Rückmeldungen systematisch 
genutzt werden.

Hinweisgebersysteme identifizieren Abweichungen 
und unterstützen die kontinuierliche Verbesserung 
der Regelwerke.



„Richtlinien geben Richtung – Hinweise geben Rückmeldung“

Fazit
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